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Ausdruck und Materialisierung
Die Häuser entlang der Lindenstrasse sind heute 
in hellen Farbtönen gehalten. Eine klassische Glie-
derung in einen Sockel, einen Mittelteil sowie das 
Dach ist über die Jahre verwässert worden und teil-
weise kaum mehr erkennbar. Das vorherrschende 
Wohnen bis ins Hochparterre und die damit einher-
gehende Vorzone zwischen Trottoir und Haus sind 
weitere Merkmale, welche die Quartierstrasse cha-
rakterisieren. Die villenartigen Neubauten sowie 
der Bestandesbau entlang der Lindenstrasse neh-
men alle diese Eigenschaften auf und setzen sie 
auf zeitgemässe Art und Weise um. Leichte, hinter-
lüftete Fassadenmaterialien, die vertikale Fenster-
einteilung mit Holz-Metall Fenstern in den Regel-
geschossen, erkerartig auskragende Balkontürme 
sowie verglaste Eckloggien reihen sich nahtlos in 
die gewachsene Umgebung ein. Über die Volume-
trie, die Gliederung und die Körnung wird so eine 
Quartierstrasse zeitgemäss und mit hohen Nach-
haltigkeitsansprüchen weitergebaut. 
Die Gestaltung sowie das Farbkonzept der Neu-
bauten orientieren sich an den hellen Tönen und 
Farben der Bestandesbauten der Umgebung. Die-
se sind im jetzigen Stand nur indikativ und werden 
in einem weiteren Schritt in der Projektphase fest-
gelegt.
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Ausdruck und Materialisierung
Die Nordseiten der Punkthäuser an der Linden- 
strasse weisen die selben Themen wie die 
Strassenfassaden auf. Analog dem Bestandes- 
gebäude ist die Gliederung und Materialisierung all-
seitig ausgeführt. Einzelne Lukarnen verlängern die 
vertikalen Fensterbänder, aus Holz-Metall Fenstern 
in den Regelgeschossen, ins Dach und gliedern so-
mit die Volumen kontrolliert und zurückhaltend. 
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Ausdruck und Materialisierung
Die vier Häuser des Mäanders verwenden diesel-
ben Materialien wie diejenigen an der Lindenstras-
se. Je nach Standort und Öffentlichkeit läuft die hin-
terlüftete Fassade bis ins Erdgeschoss durch oder 
endet auf einem Sockel. Die Holz-Metall Fenster
in den Regelgeschossen gliedern sich sanft in der
Gestaltung der Fassade ein. Als identitätsstiftendes
Element wird der Mäander süd- und westseitig von 
einer Aussenraumstruktur begleitet, in welcher so-
wohl die individuellen Aussenräume der Wohnun-
JHQ�� DOV� DXFK� GLH� )DVVDGHQEHJU�QXQJ� 3ODW]� ¿Q-
den. Die farbige Stahlstruktur überlagert die eher 
zurückhaltend gestaltete Fassade und quillt an den 
beiden Köpfen gegen aussen. Die selbsttragen-
de Konstruktion stellt auch hier die konsequente 
Trennung der einzelnen Bauteile zur Schau. Ein 
späterer Ersatz, Anpassungen oder auch die Re-
zyklierbarkeit einzelner Schichten wird nicht nur 
ermöglicht, sondern trägt auch massgeblich zum 
zeitgemässen Ausdruck der Bauten bei. 
Die Gestaltung sowie das Farbkonzept der Häuser 
sind nur indikativ und werden in einem weiteren 
Schritt in der Projektphase festgelegt.
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Ausdruck und Materialisierung
Die Nord- und Ostfassaden des Mäanders sind 
wiederum gleich materialisiert wie ihr Gegenüber. 
Durch den Wegfall der vorgelagerten Aussenraum-
schicht wirken sie nüchterner und aufgeräumter, 
was ihrer städtebaulichen und wohntypologischen 
Rolle entspricht. Die Holz-Metall Fenster in den Re-
gelgeschossen gliedern sich sanft in der Gestaltung 
der Fassade ein. Durch das Zusammenfassen der 
beiden obersten Geschosse verbessern sich die 
Proportionen der Bauten auf subtile Weise. Auch 
hier ist die Fassade konsequent als hinterlüftete 
Konstruktion aufgebaut. 
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Ausdruck und Materialisierung
Dem Haus der Stadt St.Gallen kommt eine beson-
dere Rolle zu. Als städtebaulich wichtiger Baustein 
im Gesamtgefüge gehört die Parzelle selbstver-
ständlich zur Überbauung dazu, durch die geson-
derte Stellung in erster Reihe an der Lindentalstras-
se markiert sie aber gleichzeitig den Übergang vom 
wohnlichen Quartiercharakter zum repräsentativen 
Arbeitsumfeld. Dieser Sonderstellung soll auch mit 
der Erscheinung Rechnung getragen werden. Der 
strukturelle Ausdruck mit umlaufenden, auskragen-
den Bauteilen schafft sowohl die Zuordnung zu den 
umgebenden Wohnbauten, als auch den Dialog 
mit den Büro- und Gewerbegebäuden an der Li-
nentalstrasse. Die Brüstungselemente sind, analog 
der obengenannten Nachbarbauten, hinterlüftete 
Fassadenelemente. Die Öffnungen sind konse-
quent aus der Struktur abgeleitet. Die Statik wird 
hier nach Aussen getragen und trägt massgeblich 
zum Ausdruck bei. Das überhohe Erdgeschoss bie-
tet Raum für publikumsintensive Nutzungen. Durch 
das Zurückrücken an der Werkstrasse wird der be-
stehenden Weide Raum gelassen und es entsteht 
ein städtischer Vorplatz an attraktiver Lage.
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